
Zweite Heiln e zu Rr K8 Halle sches Tageblatt Sonntag März

Zum Kndwurm
Roman von B Renz

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Oder über eine Blokade vollendete Lieutenant Ol
berg die Frage Komm stoß an Flissen wir eröffnen
die Lausgräben gemeinschaftlich ich helfe Dir mit Gut
und Blut

tzm Hm machte der Kvmmerzienrath Belagerung
Sturm Ich verstehe also das ist es Ja fuhr
der Sohn fort und lachte noch immer der erste Angriff
wurde abgeschlagen und wir sitzen vorläufig auf dem
Trockenen und müssen uns auf einen Minenkrieg gefaßt
machen

Darf man so indiskret sein und um Details bitten
liebster Flissen Ich bin Ihnen seit langer Zeit zugethan
das wissen Sie ja habe mit Ihrem Herrn Bater in
dienstlichem Verkehr gestanden und ich darf s behaupten
sein Vertrauen besessen

Der Offizier drückte dem Kvmmerzienrath warm die
Hand Ja er war ihm fehr zu Dank verpflichtet dem
Prächtigen alten Herrn und ebenso dem Sohne der in dis
kretester Weise für den Kameraden einzutreten pflegte
denn Flissen war blutarm So srüh verwaist daß er
sich der Eltern nicht mehr erinnern konnte nahm sich der
Landesherr des Kindes seines Beamten an ließ dasselbe
zunächst im Hause eines Elementarlehrers erziehen brachte
später den heranwachsenden Knaben ins Kadettenkorps
und schenkte ihm die Osfizierequipirung Herr Kvmmer
zienrath Olberg ein vertrauter Diener feincs fürstlichen
Herrn hatte die Sorge für die Waise anf höheren Be
fehl übernommen und später ans wahrer Neigung sich für
den jungen Mann interefsirt nnd ihn bei jeder Gelegen
heit herangezogen

Die Sache ist wahrscheinlich hoffnungslos Herr Kvm
merzienrath sagte Flissen gedrückt sprechen wir nicht
weiter davon Aber trotzdem ich danke Ihnen für Ihre
Theilnahme

Hoffnungslos Nnd das spricht ein Osfizier der
Schützen

Der Gegenstand seiner Anbetung ist seit drei Tagen
verschwunden Papa mischte sich Lieutenant Olberg ein

und das ist wahrlich keine Kleinigkeit in Betracht der
vorangegangenen Umstände

Verschwunden Umstände wiederholte der alte Herr
And sah merkwürdig ernst drein Bitte Alfred sprich
weniger in Räthseln das heißt wenn Dein Freund es er
laubt Aber vorher fülle nochmals die Gläser

Dies geschah nicht mehr als gern Dann zündete sich
Lieutenant Olberg eine Cigarre an die er aus seines
Vaters Etui entlehnte sorgte auch für Flissen in dieser
Richtung und sich nach allen Seilen umblickend ob Zu
höier anwesend erwiderte er ruhig Dn hast recht wenn
Flissen es erlaubt

Der lächelte Meinetwegen sagte er dann mög
licherweise wird die Geschichte zum Stadtgespräch oder
kommt gar zu Ohren des Fürsten Ich habe einmal Pech
mit Allem was ich beginne

Na Na meinte der Kvmmerzienrath so pessimistisch
und dabei kaum dreiundzwanzig Jahre alt Erzähle denn

Kleine Mittheilungen
sEine heitere Episode aus ernster Zeit wird

aus Jena erzählt In der Kriegszeit von 1866 wurde bekannt
lich auch die meiningen sche Exklave G afichatt Camburg preu
ßischerseits besetzt zuerst von Mannschaften des damals in Er
furt garniwnirenden 36 Infanterie Regiments Linie diese
wurden von Reserven des 27 Infanterie Regiments abgelöst
und diese wieder und zuletzt von Landwehr des 72 Infanterie
Regiments Im größeren Geschäfts und Handelsverkehr stan
den und stehen och jetzt die Bewohner der Grafschaft in Folge
deren geographischer Lage in engen Beziehungen zu den preu
ßischen Markt und Handelsplätzen Naumburg Halle und
Magdeburg was Wunder alw wenn die Preußen nichts
weniger als feindlich von der Bevölkerung insbesondere in
dein Amtsstädtchen Camburg aufgenommen wurden und in
der Folge jede Trnvpenablösung den sich Trennenden beider
seits schmerzlichen Abschied bereitete Von solchem wurden
hauptsächlich die bei den Blauröcken schnell beliebt gewor
den Küchen Feen in Mitleidenschaft gezogen und als eines
Tages die Nachricht eingegangen ist daß die 27er unter
denen sich noch stramme heirathslustige und fähige Leute be
fanden durch 72er abgelöst werden würden war eine in das
zweierlei Tuch gründlich verschossene Fee in den Schmerzens
ruf ausgebrochen i Ach Du lieber Himmel solche Alte

Wohl die meisten dieser ehemaligen Okkupativns
mitglieder aus der Provinz Sachsen soweit sie noch auf den
Beinen sind werden sich wie auch der Schreiber dieser Zei
dcn nicht ungern an jene Zeit zurückerinnern

lJm Kam pse ums D ase in Im verflossenen Jahre
sind in Berlin 505 männliche 170 weibliche Personen auf ge
waltsame Weise ums Leben gekommen Durch sremde Hand
wurden getödtet 2 Männer 4 Frauen durch Selbstmord ka
men in 293 Männer 92 Frauen es verunglückten 199 Män
ner 67 Frauen bei 11 Männern 7 Frauen konnte die ge
waltsame Todesursache nicht näher konstatirt werden Was
die durch fremde Hand umgekommenen Personen betrifft so
wurde 1 Person erdrosselt 1 erstickt 1 heruntergestürzt 1 er
schossen 2 erstochen Von den Selbstmördern wählten den Tod
durch Gut 25 Männer 3V Frauen durch Kohlenoxyd oder
Leuchtgas 4 Männer durch Ertrinken 63 Männer 20 Frauen
durch Erhängen 133 Männer 29 Frauen durch Ueberfahren
von der Eisenbahn 1 Mann durch Sturz 7 Männer 8 Frauen
durch Erichießen 2 Männer 2 Frauen durch Schnitt oder
Stichwunden 8 Männer 2 Frauen Es verunglückten durch
Gift 5 Männer 2 Frauen durch giftige Gase 4 Männer 2
Frauen durch Verbrennung 12 Männer 13 Frauen durch Er
steren 2 Männer durch Ertrinken 10 Männer 3 Frauen
durch Ersticken 9 Männer 2 Frauen durch Hitzschlag i Mann
1 Frau durch Blitzschlag 2 Männer durch Explosion 2 Män
ner 1 Frau durch Ueberfahren 32 Männer 4 Frauen durch

Alfred und nachher will ich Euch eine Neuigkeit zum
Besten geben daß Euch die Augen übergehen sollen Aber
Diskretion allerstrengste Diskretion

Die Geschichte ist kurz die begann der folgsame Sohn
und nahm einen großen Schluck ans seinem Glase Flissen
hat eine junge sehr schöne Dame gesehen bald auf der
Promenade später auch an anderen Orten und hat sich
sterblich in sie verliebt Dieser Engel wohnt im Okatsau
Lüewsrrc s Du weißt in dem großen Töchterpensionat der
Parkstraße Durch Hilfe eines feiner Freunde hat er nun
die Friseuse ausfindig gemacht die so glücklich ist die
jnnge Dame bedienen zu dürfen und hat durch besagte
schneidige Person der Angebeteten mittheilen lassen wie
bedenklich der Zustand seines Herzens sei Da nun in
der That die junge Schönheit ähnliche Gefühle besitzt so
hat durch Vermittelung der Friseuse und des Jnstituts
gärtners eine Zusammenkunft im Garten des LlMeau
iülsmsiieö stattgefunden wozu das Fräulein eine Freun
din mitbrachte und Flissen einen zuverlässigen soliden
Freund

Der Dn natürlich warst unterbrach der alte Herr
d n Bericht

Wenn Du es durchaus annehmen willst Papa mei
netwegen Also ich war dabei wir begrüßten die beiden
jungen Damen mit aller Ehrfurcht und während ich mit
Fränlein von Sandau mich unterhielt sprach Flissen kaum
zwei Schritt von mir entfernt mit Fräulein Carstens

Carstens

Ja Papa Carstens
Aus Reicha
Ja Papa aus Reicha Aber nur weiter Wir stan

den also da wie unschuldige Lämmer als mit einem Male
eine dunkle Gestalt zwischen uns hineinrauschte der noch
eine ähnliche Erscheinung folgte Natürlich war es De
moifelle Clemence der man das Rendezvous verrathen
hatte

Sehr unrecht von Euch unterbrach der alte Herr
und nahm gewohnheitswidrig eine ernste Miene an sehr
unrecht und unüberlegt ich kann so etwas durchaus nicht
billigen und gestehe offen es thut mir leid das hören zu
müssen Der Ruf des Mädchens sowohl wie des Insti
tutes scheint Euch gleichgültig zu sein und letzteres steht
noch dazu unter dem speziellen Schutz der Frau Fürstin
Was können Euch daraus für Unannehmlichkeiten er
wachsen Und Herr Lieutenant Olberg ist natürlich
der Anstifter und Rathgeber gewesen

Nein Herr Kvmmerzienrath widersprach Flissen im
Gegentheil er wollte mich durchaus hindern den dummen
Streich zu begehen und ich nun Sie haben recht
es war sehr unüberlegt Aber wie es so geht wenn man
vernarrt ist

Und Leute habt ihr auch bestochen die natürlich nun
Amt und Brod verlieren werden Er war wirklich jetzt
sehr ärgerlich der joviale Mann

Die Sache wird nicht so schlimm Papa tröstete
Lieutenant Olberg und legte die Hand aus den Arm des
Vaters beruhige Dich Die beiden Liebenden haben sich
süns Minuten laug angeschmachtet das ist Alles denn
Flisseus angeborene Schüchternheit war mir Garantie
sonst hätte ich das Rendezvous nicht zugegeben es ist ja
der reine Toggenburger Natürlich übernahm ich die
diplomatischen Abmachungen mit Fräulein Clemence

Sturz oder Fall 115 Männer 24 Frauen durch Schnittwun
den 1 Mann in Folge einer Operation starben 3 Männer
1 Frauen Da im verflossenen Jahre in Berlin 31,483 Per
sonen gestorben sind so beträgt die Anzahl der gewaltsam Um
gekommenen 2,1 Prozent

M as ver hängnißvoll e Ehignon In Gravesend
fand vor einigen Tagen veranstaltet von einem Damenkomitee
der Verkauf weiblicher Handarbeiten zu Gunsten der Grün
dung eines Taubstummenurstituts statt Der Herzog von Eon
naught mit seiner Suite dann eine große Menge Aristokraten
hielten sich auch mehrere Stunden dort ans und ein junger
Kavalier Lord Edivan nahte sich einer Bude in welcher drei
Ladies Schutzdeckchen verlausten Lächelnd sagte der Lord
für solches Zeug habe ich keine Verwendung aber nun wandte

er sich direkt au Miß Flore Page wenn Sie mir eine Locke
Ihres goldenen Haares geben bezahle ich sie mit zwanzig
Pfund Sterling Tief erröthend wandte sich das Fräulein
ab da erschien die Lady Patroneß und sagte Sie werden
gewiß deni wohlthätigen Zwecke das Opfer bringen und
griff scherzend nach den Locken Miß Flore wollte sich schnell
zurückbiegen aber in diesem Augenblicke blieb der ganze
falsche Ehignon in den Händen der entsetzten Patronesse
Von Herzkrämpfen befallen stürzte das arme Mädchen zu Bo
den Unbeschreiblich ist die Scene die mm folgte Niemand
wußte was geschehen als endlich das Ereiguiß bekanntwurde
begab sich die Herzogin von Connanght zu Miß Flore und
tröstete sie mit den Worten Man weiß daß keine Dame
gerne ihr eigenes Haar für Locken opfert

Vine Witz Konkurrenz ist das neueste auf dem Ge
biete der Preis Ausschreibungen Die Münchener Neuesten
Nachrichten eröffnen sie Bedingung ist daß die Einsendun
gen original noch nirgends gedruckt oder im Volksmund gang
und gäbe sind Alles Jndeeente ist selbstverständlich ausge
schlossen Sie erbitten die Beitäge bei welchen allein der
Grad der Wirkung auf die Lachmuskeln keinesivegs aber der
Umfang maßgebend sein soll unter der Adresse der Redaktion
der N Nachr mit dem Vermerk Witz Konkurrenz und
einem Motto versehen welches letztere ebenfalls das beigelegte
verschlossene Couvert mir der Adresse des Einsenders trägt
Als Preise für die besten Beiträge setzen sie nachstehende Stim
men aus

1 Preis 150 M 150 M2 Preise zu je 100 200
3 zu je 50 1505 zu je 30 20010 zu je 20 15015 zu je 10 100Summa 36 Preise im Gesamnubetr v WU0 M

Die prämiirten Witze gelangen sämmtlich zum Abdruck in
l den Neuesten Nachrichten von den nicht mit Preisen be

dachten Einsendungen behalten sie sich vor die ihnen passend
I erscheinenden gegen die bei ihnen üblichen Honorarsätze zu ver

So sprach der alte Herr gedehnt Und was hast
Du mir der respektablen Dame verhandelt

Nun gestand der junge Offizier zögernd ich sagte
ihr als Entschuldigungsgrund daß Flissen die Dame liebe
und sie mir gebeten habe in nächster Zeit um ihre Hand
werben zu dürfen ich hätte ihn begleitet iionoris causa
Ich gab auch die Versicherung ich würde nie gestatten
daß mein Freund wieder den Garten betrete was ihr
übrigens gar nicht zu imponiren schien

So Das Gesicht des Herrn Kommerzienraths
wurde immer länger und verwunderter Weiter

Sie zeterte wirklich ein wenig und drohte mit Anzeige
an Se Durchlaucht Na da bat ich sie denn im
eigenen Interesse etwas leiser zu rede und machte sie in
höflichster Weise daraus aufmerksam daß das Bekannt
werden dieses kleinen pikanten Ereignisses ihr mehr schaden
dürste als uns und daß wenn Durchlaucht uns im
schlimmsten Falle eine Arreststrase ertheile wie allerdings
anzunehmen die Sache unfehlbar ins Publikum gelanget
würde ebenso wenn sie ihre Leute verabschieden sollte
Wir beide Flissen und ich wären diskret Und ich wie
derholte wir würden es nicht wieder unternehmen in
ihren Garten zu dringen weil mein Freund die wichtigen
Mittheilungen die ihm ans den Herzen gelegen dem gnä
digen Fräulein bereits gemacht habe Dann gingen wir
und glaube nur Papa die Dame spricht nicht über die
Sache und beklagt sich auch nicht

Kann ich nicht billigen wiederholte der Kvmmerzien
rath Herr vvn Flissen kann ich mcht br igen

Herr Kvmmerzienrath bat der junge Mann schüchtern
die Geschichte ist ja vorläufig vorbei das Fräulein

wurde bereits am folgenden Tage nach Hanse geschickt zu

ihrem Vater Seien Sie mir mchr böse ich habe ohne
hin einen Katzenjammer davvn

Also die Tochter von L Carstens Söhne Garyou
noch eine Flasche Reelles Hans aber ein verbis ener
alter Knabe geworden war früher weit liebenswürdiger
Mein Freund der Justizrath Nesemann in Reicha erzählte
mir unlängst von ihm Lieber Flissen die Sache ist aus
sichtslos lassen Sie sie schießen wenn ich rathen darf
Der alte Herr war plötzlich wie umgewandelt und lachte
fo merkwürdig vor sich hin

Ich gebe die Hoffnung dennoch nicht auf erwiderte
Flissen ruhig und sicher wie seine Weise war ich liebe
das Mädchen und sie liebt mich wir haben uns das
Wort gegeben und wir warten

Natürlich bestätigte der Kamerad und goß die Gläser

voll Wir warten Papa
Worauf denn Kinder Der Herr Kvmmerzienrath

gab sich alle Mühe ernst auszusehen aber es gelang ihm
nicht aus den Augen gnckte ihm zu deutlich der Schelm
heraus und er rieb sich die Hände wie immer wenn er
einen fidelen Koup ausführen wollte

Papa was ist s Du hast Etwas aus dem Rohre
Kinder hört zu aber Diskretion das fage ich Euch

Heute Vormittag alfo war ich zu dem regierenden Herrn
befohlen worden Ihr wißt ja ich verwalte das fürstliche
Allodialvermögen

Fortsetzung folgt

öffentlichen Sämmtliche übrigen Beiträge werden den Au
toreu zurückgesandt

Der letzte Einliefcrungstermin ist der 15 April die Ent
scheidung der Konkurrenz soll am I Mai fallen sie wird ge
troffen durch ein Preisgericht zu welchem Verlag und Redak
tion der Neuesten Nachr eine Anzahl Münchener Freunde
des Humors und Feinschmecker des Witzes berufen haben

IB rüderliebe In Straubing an der Donau wurde
unlängst der wegen Mord zum Tode verurtheilte Bauernknecht
Brnnubauer hingerichtet Nicht nur daß der Ehemann der
Ermordeten darauf bestand der Hinrichtung beizuwohnen und
ibr beiwohnte hatte auch der Bruder des Delinquenten am
Tage vor der Hinrichtung sich eine Zulaßkarte erbeten um
den traurigen Akt mit anzusehen Nachdem es gelungen war
ihm diese Absicht als unpassend auszureden besuchte er den
Vernrtheilten noch einmal Beide Brüder aßen und tranken
zusammen mit dem besten Appetit und schließlich tauschte der
besuchende Bruder mit dem andern noch die Stiefeln damit
der Ueberlebende ein Andenke von Jenem habe und weil
selbe noch besser wären als die semigen So melden
bayerische Blätter

Bischof in einer Dorfschule zu einem Mädchen
Kind sage mir ist die Firmung zur Seligkeit nothwendig

Das Kind antwortet seinem Katechismus Nein aber wenn
man dazu kommen kann muß man die Gelegenheit ergreifen
Der Bischof lobt die Antwort und geht die Sakramente durch
bis er zur Ehe kommt Nun Kleine wendet er sich an das
früher gefragte Kind Ist die Ehe zur Seligkeit nothwendig
Nein antwortet das Kind vvller Eifer wieder gelobt zu

werden aber wenn man daza kommen kann muß man die
Gelegenheit ergreifen

Zarter Wink Junger Schauspieler zieht sich zur
Vorstellung beim Direktor die Handschuhe an Theaterdiener
kommt ihm entgegen Ist der Herr Direktor zu sprechen

Theaterdiener Ja er ist zu Hanse gehen Sie nur hier
hinein Aber junger Freund wenn ich Ihnen rathen kann
lassen Sie die Handschuhe aus Den Herrn dürfen Sie nicht
mit Glaeee anfassen

Folgende Pröbchen specifisch amerikanischen
Humors lesen wir in der Am Korr In eine einsame
Farm in Kalifornien brach des Nachts ein Bär ein Die
allein zu Hause befindliche Frau glaubte es sei ihr Mann
der betrunken nach Hause komme und empfing ihn ohne vor
her Licht zu machen ach Gebühr Der Bär soll noch in der
selben Nacht 11 englische Meilen gelaufen und mehrere Wochen
lang wegen seines gräßlichen Aussehens von leinen Genossen
gemieden werden sein Ein Farmer in New Hampshire
schickte neulich eiuen Brief in eine benachbarte Stadt und er
suchte den Postmcister ihn bei irgend einen achtbaren Rechts
anwalt abzugebea Nach zehn Tagen kam der Brief mit der
bezeichnenden Bemerkung zurück Keiner hier



VerÄtirLu von Loltsisi in
Halls a/8 Ullildsrtrvöisllor Voll
xsscllmavk und IvSsllodksit Illl
verSllcksrto rvios oatürliells 2n
saillmsllsstrullx

ss snAe aÄe o i 6s
oW Äso s vsll okllvloslisll lvsliek xo llaolit Der

Osslllläksit datier lotrSgUekor
lU son sods stt

li or 0 oao 4,80 Zl osat SattH VKQ Lout n 8,4g /a A,620L Vodl
Zksso v Lloolcer 6,00 31,32 Sott,,

fk ll VM i5lZM5
ttI I XVerkaufsstellen in Halls s/8

Osiststrasso 1 un I 2lsrl t 19 potdekö
iium Dsutsolisii I aisor Vaissaliau8
pvtliokg llsllndolä k Lo I sip
igorstr V illi Zvatks r A irkerstr

ilt Loliuboi t gr Ltsiii u r III
rioksti Tvko oli Lnät kslät I oip
ixorstr H Lvtiliavlc Lonckitor Kau

ni8vt osti I ul Otio Lo ik Ion6itor
Loplllsnstr 8vops I nävslirstr
K rsis8sl Xarl ti V Oläsorgr Xlsusstr ug alilderg Ltoin
vkg Rsiiill kskliarät ksuiusoliostr

Xronsn otlislco in Oioliivköllstsill

Traucrhülc
von 3 25

Ilasliökersnten

K ri z t SS

ieink zitßss
gegen nasse Füszc empfiehl

1

NmKlii i iell 8M
gegen rauhe und spröde Haut empfiehlt

3 Stück 50 Pfg l
CSvkr Zischea Tafel 10 Pf empfiehlt
Z Itnlilei Königsplatz 7

reines deutsche empfiehlt
Königsplatz

Speckkuchen ff
bei Landwehrstrasze 1k

rv eliv Lotterie
I Klasse 7 und 8 April Loostheile

V Mk Vis 3 V Mk V 2 1 Mk 75 Pf
versendet II Lotterie Comp
toir Dragonerstraße 21 Berlin

I l SNIltlttl
trockenes kiefernes in starke i Kloben auch
klein gemacht in Fuhren frei Haus offerirt
billigst die Holzhandlung von

gr Steinstrasze S1

Wer eine wirklich nahrhafte und ge
sunde Chocolade wünscht der kaufe keine
gewöhnliche Sorte sondern eine gute Qua
lität z B Nr 4 oder Nr 5 der berühmten

Antm WcMe
aus der Fabrtl von

F Ad Richter Ci Kudslstadt
Die Anker Chocolade Nr 4 kostet 2 Mk
und Nr 5 Mk 1 50 das Pfund Beide
Sorten sind fein vanilliert und besitzen einen
vorzüglichen Geschmack Vorrätig in den

bekannten Niederlagen

In Halle a S bei den Conditoren tttt

Sri n it u ü Villielin
Uiele Tausende

haben sich nach Durchsicht und An
leitung des SchriftchenS Der Kran
kenfreund durch einfach Hausmittel
selbst geheilt ES sollte daher kein
Kranker gleichviel an welcher Krank
heit er darnieder liegt versäumen sich
das kleine Buch von Richters B er
lagS Anstalt in Leipzig kom
men zu lassen Man schreibe einfach
eine Postkarte und die Zusendung er

folgt ohne Kosten

5VI IVS

U fiiliiM
lnlNbor V6i 8eki6tt6nvi kllwme Ml ickimiiM
1865 I rei8 Mrkchm Z
1867 1 preis iiN8

kür orclcleutsclilAllä
1867 l kreis sliemnit/
1870 I I rm lüWel
1873 I rm ie

Llirencliplom
1876 I rei8
1878 1 kreis I lieklü

1880 kreis lüA zi Ine
1880 I kreis m,nno 8Me
1881 1 kreis lüxöl MIdvurne
1881 I kreis iimino ülellwliriie
1883 I kreis riüssvl mster m

Ldrsvclrplom
1883 I kreis I i mino msterililili

Ldreoäiplom

F Avr v H rn i i

Zur Barterze gu l A
ist das emzig sicherste und reellste Mittel

vriKinaI u8taeli68 ÜAl8 llli
Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig uns chädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Rachnahme I vi e k L,sv
Zu haben bei ZkieSvi i, Poststra e 3

Wegen Attstvanderung nach Ame
rika ist ein in Mecklenburg belegenes kanon
freies Ackergut von ca 125 Morgen
ast zur Hälfte beste Wiesen und Wald

parzellen in welchen für ca 2000 Thaler
Klagbares Bauholz mit guten Gebäuden
und guten Inventarien für 9000 Thlr mid
Anzahlung von 5000 Thlr zu verkaufen
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Lübtheen in Mecklenburg

Ergebnis der Sammlung für die Ferien Kolonien
Geschenk von Frl v L 50 M N N 1 Preuß 4 /g Consol Nominal 500 M

Hr Geh R M 20 M Kränzchen Kasse 5 M Ertrag der Veranstaltung des Kaufm
Vereins 300 M Geschenk von der Loge 100 M F R 3 M W 17 M Hr
Rentier U 1 M Frau Dir E 10 M Hr W 15 M Hr W P 50 M Hr
E 50 Pf Frau C M 1 M 50 Pf Hr K 5 M Frl B 15 M Hr Rentier
C W 2 M Frl I 3 M Hr Pastor H 3 M Hr Geh R S 10 M Hr T
10 M H B 6 M Hr E G 100 M Hr R in E 20 M Frau B 100 M
Hr Geh R G 30 M Frau Geh R M 30 Mk Hr L 10 M Hr Rentier I
20 M Hr Prof H 3 M Hr Prof W 3 M Hr Prof P 5 M Frl S in
W 6 M Frau Stadtrath N 3 M Hr Prof B 10 M Hr Stationsafsift B

M Hr I B 40 M Hr B u B 6 M Gl 10 M Hr Banquier H 10 M
5 r H 7 M Frau Dr I 5 M A F in H 10 M Hr B 100 M Frau Geh R
K 5 M Hr G 5 M H T 3 M G P 20 M H H 2 M Frau Prof T

M Frau A 10 M Hr Dir R 10 M Hr Rath I 10 M Hr I 5 M

UncnlgrMich

Hr L K 5 M Hr Prof B 20 M Hr H Sch 20 M Hr Prof S 5 M A H
5 M I M 5 M Frau v H 10 M Frau R Sammlung 23 M Fruu Oberst
K 10 M Hr Prof S 3 M Hr Th K 10 M Hr Rath K 3 M Hr Dr
H 6 M Hr Prof H 20 M Frl D 3 M Wittwe N N 1 M Hr B 2 M
Hr Fabrikbesitzer I 50 M Ungenannt 3 M W A 6 M Frl S 2 M Frl Z

M Hr General v V 10 M Hr Rentier K 3 M Ertrag der Concerte dnrch
Herrn K 120 M Geschenk von Hr Dir M 3 M Hr Maler E 3 M E N
2 M Hr Justizrath H 6 M Hr Dir S 10 M Hr Dr H 10 M Frl D
2 M Hr Dr v D 10 M Frau Bergrath I 10 M Frau Consistorialrath F
3 M R 1 M Hr Dr U 4 M Hr Prof H 5 M Frau P 10 M Hr Prof
M 10 M Hr Prof P 20 M L B 35 50 M Hr Kfm S 5 M F 3 M
Hr Jnsp K 5 M Hr Pros S 15 M Frau Baumstr S 3 M Hr L 100 M
A L 3 M Hr Stadrath H 5 M Frau N 5M Frau Rentier K 10 M Hr
W 20 M Hr Dir W 3 M Frl v B 5 M Beitrag Dissing 20 M Brauer
20 M Geschenk von Hr Geh R M 20 M Frl L H 2 M Frau B 5 M
Frau B 50 Pf R K 1 M 50 Pf T 1 M Th 50 Pf Beitrag Michael
20 M Geschenk von M N 3 M X 3 M G 1 M Hr Prof v F 60 M
Hr Prof S 15 M Hr Dr D 10 M Hr Justizrath S 30 M Frl O 5 M
Frau Dr E 10 M Frau Rath S 9 M Hr Prof F 10 M N N 50 Pf
Hr D 2 M Beitrag Hernicke 5 M Gefchenk von Herrn E 3 M Hr D C 5 M
Hr Rentier L 10 M Hr E 1 M Frl W 3 M Hr B 3 M Frau G 3 M
Hr S 2 M Hr W 20 M D 50 Pf Ungenannt 1 M E S 1 M Frau
Amtsrath K 20 M Hr Amtm W 10 M Beitrag Berger 15 M Geschenk von
Frl H 4 M Hr B 100 M Hr Dir R 100 M Frl M 1 M Ertrag der
Sammlung in der Synag Gemeinde 122 M 50 Pf Geschenk von E S 5 M Un
genannt 6 M Ungenannt 1 M Hr Rendant S 3 M Ha 5 M Pf 3 M
Frau W ch 4 M S 25 M Hr P 3 M Hr Baumstr K 6 M Ungenannt
a d Thüringer Walde 100 M Frau Prof K 2M C E 30 M Hr Pastor H
3 M Frl K 3 M Frau Pastor E 20 M Frau Sanitätsralh K 10 M Un
genannt 6 M Hr Kfm W 20 M Hr Dir B 3 M Hr Dr R 10 M Frl
T 10 M Frau Dr F 3 M L S 30 M Frl W 10 M Frau F 1 M
50 Pf Hr Pros S 10 M E E in W 18 M Nemo in Gr Fabarz 40 M
Frau Justizrath S 10 M Frau Dr H 10 M N 50 Pf Kaufm Verein 33 M
30 Pf Durch Hr Dir M 3M A H 80 Pf N N 50 Pf Beitrag d Vereins
für Volkswohl 142 M 50 Pf Geschenk von Hr S 7 M Frau Th 3 M
Summa M I PsAußer vorstehenden Geldgeschenken sind uns noch Bürsten Schirme Tücher ze
zu Theil geworden wofür wir den edlen Gebern unseren Dank mit dem Bemerken
abstatten dasz Geschenke schon von jetzt an in Empfang genommen werden

Halle a S im März 1886
Verein für Volkswohl V Abth Ferien Kolonien

I A lonik Kassirer

Das meiste
S X hlt stets für Militär

V r zRöcke Militär Effekten Gold n Silber
tressen fowie ganze Nachlatzsachen von
Kleidungsstücken Betten Wäsche
Möbel n s w

18 Geiststrasze 18
vers Anweisung
zur Rettung von

Trunksucht
Letzt beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v Lrüdl m auch ohneVorwissen
Il nkvrK,L6r1irl ,Friedenstr 105 Tägl
eingeh sow 100 te gerichtl geprs Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des häusl Glückes

vveiMlitii
u heile sie mit u ohne Wissen durch mein
altbewährtes Mittel Droguist It O

Berlin Kesselstr 8
Für eine deutsche

l eben8 unä Unfall
Versicheruugs Aktien Gesellschaft werden an
allen Orten

tüchtige Vertreter
zu hohen Provifionsbezügen gesncht Offerten

unter I ÄÄ7S an kerbeten

I Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten sofort u später bei
hohem Lohn Stellen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater I

ist die herrschaftlich
eingeri chtete Parterre Wohnnng für
SS FlAi Il p zu vermiethe und
sofort oder später zu beziehen

Näheres beim Hausmann

Tie Volksküche
befindet sich Bruiwswarte Rr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche on
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn LouiS Sachs gro e
Ulrichftrcche 24 zu haben

Die Verwaltung der Volkskücke

Sammelstellen
für Cigarrentöpfchen

Dr Schlott Sanitätsrath Ksnigstr 30
Hildebrandt Manrermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich HStel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kister
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Für den redaktionellen und Jnseralentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz/ sche Buchdruckerei R Nietschma n in Halle
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